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AVS - Update auf Version 1.1.3 
14.11.2003 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.1.1: 
 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Artikelstammdaten: Bei der erweiterten Suche wurden die Selektionskriterien 'Letzter 

Verkauf' und 'Letzter Einkauf' auf 'Kein Verkauf' bzw. 'Kein Einkauf' geändert. Damit 
kann man Artikel selektieren, die in einem bestimmten Zeitraum nicht bewegt worden 
sind. 

 
Ø Erweiterung der Passwortverwaltung 

 
Wawi - Inventur - Lagerstandskontrolle   Sicherheitsebene 1 
Wawi - Inventur - Stichtagsinventuren   Sicherheitsebene 2 
Verkauf - Lieferscheine - Löschen Lieferschein  Sicherheitsebene 1 

 
Ø Ansteuerung von CONSIS-Automaten.  

 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Bei 'Besorgern' oder 'Sonstigen Artikeln' kann nun auch der Lagerstand mitgeführt 

(bzw. angezeigt) werden. 
 
Ø Diverse Änderungen bei der Inventur (z.B. Integration der Einwiegerinventur; 

Vorbereitung für Inventur mit Funkscanner). 
 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Bondruck: Bei den Artikeln wird der Umsatzsteuercode nicht mehr mit '2' bzw. '1', 

sondern mit 'B' (20%) und 'A' (10%) angegeben.  
 
Ø Bei den Kundendaten für den Bon wird beim Stammkunden in der ersten Zeile immer 

die Bezeichnung samt Titel vorgeladen (z.B. Dr. Reinhard Maier). Beim Suchen von 
offenen Abholern kann aber mit '%Maier' trotzdem nach dem Namen gesucht 
werden. 

 
Ø Wenn die Mandanteneinstellung 'AVP bei Rezeptpositionen drucken' aktiviert ist, wird 

bei 'p-Artikeln' dann die entsprechende Zusatzzeile gedruckt, wenn der AVP größer 
ist als die Rezeptgebühr.  

 
Ø Über die neue Mandanteneinstellung 'Artikelinfo im Textfeld anzeigen' kann eine 

beim Artikel im Info-Feld gespeicherte Information in der Taramaske sofort nach dem 
Scannen des Artikels im Textfeld unter dem Table-Window dargestellt werden. 

 
Ø Neue Auswertung: Tagesprotokollstatistik 

Für einen bestimmten Zeitraum kann die Summe der Tagesprotokolle ermittelt und 
ausgedruckt werden. 

 
Ø Bei der Personalstatistik werden die ausgewählten Kriterien auch ausgedruckt. 

 



Österreichischer Apotheker-Verlag, Spitalgasse 31, 1094 Wien 
Telefon 402 35 88, Fax 408 53 55, Homepage www.apoverlag.at 

2

Ø Korrektur bei der Umsatzstatistik: Sonstige Kassaein-/-ausgänge werden nicht mehr 
berücksichtigt. 

 
Ø Korrektur: Bei der Neubepreisung (z.B. durch nachträgliches Ändern des Kunden) 

von Abholern auf gebührenfreien Rezepten, bei denen der Wert unter der 
Rezeptgebühr liegt, wurde die Gebührenbefreiung nicht berücksichtigt. 

 
Ø Korrektur: Bei gebührenfreien Rezepten wurden Abholer für Heilbehelfe,  bei denen 

der Wert unter dem Mindestkostenanteil liegt, mit einem falschen Preis (statt 0,00) 
und 'p' gekennzeichnet. 

 
 
Rezeptabrechnung/mag. Taxierung 
 
Ø Neue Liste: Offene Rezepte 

Es wird für einen bestimmten Zeitraum eine Liste aller Rezepte, die keiner 
Krankenkasse zugeordnet worden sind, erstellt. Rezepte, die nur Artikel enthalten, 
die billiger als die Rezeptgebühr sind, werden dabei nicht berücksichtigt.  

 
Ø Beim Monatsabschluss wird die Sammelaufstellung immer 2-fach gedruckt. 

 
Ø Ab dem Abrechnungsmonat 12/2003 kann die neue Krankenkasse 0221 

(Krankenhaus Kittsee) verwendet werden. 
 
Ø Vor der Übermittlung der Abrechnungsdatei wurden zusätzliche Plausibilitäts-

prüfungen eingebaut. 
 
Ø Im Fenster 'Nachbearbeiten von Rezepten' werden generell - wen n vorhanden - 

Refaktiepreise berücksichtigt. Wenn ein in diesem Fenster erfasstes oder 
nachbearbeitetes Rezept später einer Nicht-Hautpverbands-Krankenkasse 
zugeordnet wird, erfolgt - abhängig von der Mandanteneinstellung 'Refaktiepreise bei 
Nicht-HV-Kassen berücksichtigen' - eine Neuberechnung der Preise. 


